Beispiel Beschwerde

1. Musterbeispiel einer Berufung

Tel.Nr.: 000/0101010

	
	Graz, 15.1.2010


 

Ich habe am 20.11.2009 einen Antrag auf Sozialhilfe gestellt. Meine Miete beträgt € 290,--, ich beziehe Wohnbeihilfe in der Höhe von € 153,--, mein Eigenanteil an Miete beträgt somit € 137,--.

Ich lebe alleine und beziehe Notstandshilfe in der Höhe von € 7,27 täglich, das sind € 221,13 monatlich.

Ich beantrage Sozialhilfe in folgender Höhe:

	Lebensbedarf Alleinstehender
	€ 548,--

	plus Eigenanteil Miete
	€ 137,--

	Sozialhilferichtsatz
	€ 685,--

	abzüglich Notstandshilfe
	-€ 221,13

	monatliche Sozialhilfe
	€ 463,87


Außerdem beantrage ich den Energiekostenbeitrag in der Höhe von € 47,-- im Februar und August und die Sonderzahlungen in der Höhe von € 548,-- zusätzlich im Juni und November.

Mit freundlichen Grüßen

Max Mustermann

Ergeht auch an:
Fachabteilung 11A der Steiermärkischen Landesregierung, Hofgasse 12, 8010 GRAZ






Max Mustermann�Musterstraße 11�5020 Salzburg


Tel.: 0662-7777








An das�Magistrat Salzburg


Sozialamt


Saint-Julien Straße 20


5020 Salzburg





Salzburg, am 01.01.2021








BESCHWERDE








Betrifft: 	Beschwerde gegen den Bescheid vom TT.MM.JJJJ, 


mit der Zahl: 123 -2365t 








Ich, Max Mustermann, geb. am 01.02.1975, erhebe gegen den oben genannten Bescheid innerhalb offener Frist das Rechtsmittel der Beschwerde und begründe dies wie folgt:





Meine Miete beträgt … Euro, ich beziehe Wohnbeihilfe in der Höhe von … Euro. Meine monatlichen Stromkosten betragen … Euro, die Heizkosten … Euro. Ich lebe alleine und beziehe Notstandshilfe in der Höhe von … Euro täglich, das sind … Euro monatlich.





Mit oben genanntem Bescheid wurde mir ein Anspruch auf Leistungen der Sozialunterstützung für den Zeitraum von … bis … in Höhe von … Euro zuerkannt. Nach meiner Berechnung (� HYPERLINK "http://www.sozialunterstützung-salzburg.at" �www.sozialunterstützung-salzburg.at�) müsste ich jedoch … Euro erhalten.





Ich beantrage daher, den gegebenen Sachverhalt erneut zu prüfen und den Bescheid dahingehend abzuändern, dass mir die Leistungen der Sozialunterstützung in vollem Umfang gewährt werden.




















Max Mustermann











